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•äifrujcijccifdje 2lfaßemtmi9en
/m Auftrag der ßernisc/ien ErziehitngscZirefctiore

gesammelt und herausgegeben

o. Professor für deutsche Sprache und Literatur
an der Universität Bern

Die Bernische Erziehungsdirektion gibt mit dem vorliegenden Bande
eine Sammlung akademischer Reden heraus, die seit Johannes von Müller
bis in unsere Gegenwart an schweizerischen Akademien und Universi-
täten von schweizerischen Gelehrten bei Jahresfeiern, Gedenkfeiern,
beim Antritt von Professuren und anderen Gelegenheiten gehalten wur-
den, bei denen der Fachmann, vor ein grösseres akademisches Publikum
tretend, die Ergebnisse seiner Forschungsarbeit in gehobener und all-
gemeinverständlicher Form darlegt oder sie in den Zusammenhang
der Universitas litterarum stellt. Die Auswahl wurde nach der Bedeu-
tung der Persönlichkeiten, dem allgemeinen und unvergänglichen Inter-
esse der Themen und der Schönheit des rednerischen Stiles vorgenom-
men. Indem die verschiedensten Wissenschaften und die verschiedenen
Landessprachen zu ihrem Rechte kommen und indem besonders die
ewig schweizerischen Probleme bevorzugt wurden, kann die Sammlung
als ein Spiegelbild des akademischen Lebens der Schweiz und als ein
würdiges Denkmal schweizerischen Geistes und schweizerischer For-
schung gelten. Sie kann in unseren dunklen Zeiten zu einem Leucht-
türm dienen, an dem man sich orientieren kann. Sie ist ein stolzes
Dokument schweizerischen Geistes.

XVII + 501 Seiten, Ganzleinen, Fr. 16.-

Verlag

Schweizerische Akaüemiereöen
/m ^In/krag cksr Lsrm'sc/mn vrzisllnngsàîrsbêion

gesammelt nnà beransgogeben

Fritz àlch
o. vro/essor /är àsntsclm 8/lr»cbs nnà Literatur

an. <5«?- k/ntnsrsrtät Kern

vie Lsrnisebe vrfiebnngsàirebtion gibt mit àem vorliegenàen vancie
eine Sammlung abaàsmiseber Reàen beraos, àie seil lobannes von Nüller
îiis in nn86r6 (^6Z6n^varì an 8eIiw6Ì^6rÌ8eIi6n ^ìaâeinien unà IIniver3i-
tüten von sebweveriseben velekrlen de! labreskeiern, veàenbkeiern,
keim Antritt von vrokessuren unà anàeren velegenbeiten gebaiten wur-
àen, bei àensn àer vaebmann, vor ein grösseres abaàemisckes vublibnm
tretend, à Ergebnisse seiner vorsebungsarbeit in gskobener unà M-
gemeinverstânàlieber vorm àarlegt o lier sie in àen Tusammenbang
àer vniversitas litterorum stellt, vie ànswskl wuràe naeb lier lîecien-
lnnZ àr ?6rs0n1ieîiI^6Ìt6N, âeni alIZeineinen nnà unverZângliàen Inîer»
6886 àr 1'Ii6Ni6n unà à6r 8eIi0nîi6Ìì à63 r6àn6rÌ8eIi6n 3tÜ68 vorg6N0ni-
NT6N. Inà6IN àl6 V6r8eIlÌ6à6N8t6N ^Ì886N8âakt6N nnà àl6 V6r8eIlÌ6à6N6N
banàcsspraeben i!U ibrem kecbte bommen unà inliem besonders àie
ewig scbweiferiscben vroblems bevorzugt wuràen, bann àie Zammlnng
al8 6ÎN 8pÎ6g6lIiiIà à68 aîcaà6!nÌ8eIi6n I^6ÌZ6N8 à6r 8eìì^v6Ìî? nnà al8 6ÌN

wiiràigss venbmal scliweiferiseben veisles nnà sebwàsriseber vor-
sebung gelten. Lie bann in unseren àunblen teilen ?n einem veucbt-
lnrm àienen, an àem man sieb orientieren bann. Lie ist ein stoves
vobument sebweveriscben Leistes.

XVII Zgl Leiten, Hanfleinen, vr. 16.
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]5fenersclieinungen
aus dem Walter-Verlag OKen

ARKADY FIEDLER
Marzduftendes Kanada

Leinen Fr. 12.50. Illustriert
Fiedler versteht es, den Leser zu fesseln durch abwechslungsreiche Schilderung
des Landes. Erzählungen über die ersten Abenteurer, Entdecker und Kolonisten

des weiten Landes bereichern das farbige Landschaftsgemälde

FRANZ DILGER
Giovanni Bosco

Motive einer neuen Erziehung
Leinen Fr. 7.40. Illustriert

Monographie des grössten italienischen Erziehers, über dessen erstaunliches Leben
und Wirken noch wenig bekannt ist

EMIL SPIESS
Rätsel der Seele

Leinen Fr. 11.80. Illustriert
Das noch wenig erforschte Gebiet des Unbewnssten wird hier verantwortungsvoll

und mit grosser Sachkenntnis dargelegt

JOSEF SPIELER

i n l'iili ru n w ins wissen schaftliche Arbeiten
Leinen Fr. 9.—. Mit graphischen Darstellungen

Unentbehrlicher Leitfaden für rationelles und erfolgreiches Studium aufallen Stufen

JOSEF JOOS

Beben a u F Widerruf
Begegnungen, und Beobachtungen im K. Z. Dachau 1941 bis 1947

Leinen Fr. 8.80. Illustriert
Diese Erlebnisse und Betrachtungen woollen nicht einfach Bericht sein, sondern

Gesinnung und Erkenntnis wecken

JAMES SCHWARZENBACH
.Ingosliuieii

Band 1 der Reihe „Hinter dem eisernen Vorhang"
Kartoniert Fr. 1.80

Diese kleine Schrift orientiert klar und übersichtlich über die verworrene und
oft missdeutete Lage der Länder hinter dem eisernen Vorhang

Zre oi/ere ßueftfeandiung-en

'"à.-57. r.- I' -5. ^kern I
V «Z V N

xvuvr««Zreîi»u»Avu
AU« dvru M Ziiltel » Vei lAK» Oltvu

ûkkiL.0î kikvkkli
IlAisânktvwlîv« k<illt»titì

Deiueu?r. 12.50. Illustriert
kiedler verstellt es, deu Deser su lessslu durel» ablveebsluuAsreielie 8el»ilderunA
des b-audes. Drs?ä1»luoAeu iilier die erster» Abenteurer, Dutdeàer und Kolonisten

<1es weiten Mandes bereiàern das larbi^e DandsobaiìsKernâlds

?7îà?i^ oik0kk
<!-» vît Illti Zî»svo

b.einen ?r. 7.40. Illustriert

NonoZrapbie clés grössten italieniseben Dr^iebers, über dessen erstaunliebes lieben
und wirken noeb >veniZ belcanut ist

KNIK 3?IK83
Nàtsv» âsr «vvl«

Deinen k'r. 11.80. Illustriert
vgs noell «enix erkorseilte 0ebiet 6es lindsvussten Vtirà liier rer-lnttvortunxsroil

und urit grosser 8aebbenntnis darZelext

708k? 8?ikkkk
L »liilii-ii>>^ à« àd«it«i»

Deinen Dr. 9.—. Nit Arsxbiseben Darstellungen

Dnentbebrlieber Deitladen Lür rationelles und erlolgreiebes Ltucliuiu aulallen 8tuken

708k? 7008
ikvl»«» »n? ^Vickvrrak

^6K6AnituK6u nnci SssbaâtllnKsn im X. Daâau 1941 bis 1947

keinen ?r. 8>M. illustriert ^

Diese Erlebnisse und Letraebtungen^ol^-n niât einkaeb Reriebt seiu, sondern

7tìNK3 80SViì.Ii?k«S^cS

iîîlnrl I âer Rsilis „Hinter àenl eisernen Vorllsnx"
kartoniertDr. 1.30

Diese kleine 8<D»rilt orientiert klar uucl übersiebtlieb über die verworrene und
okt nnssdsutete Dage der Dänder lriuter deru eiserueu Vorbang

/n littsii àâ ii«nc//UNAS ti
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